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SDer oerfchmähte Ôrieden
Qmgland und Srankrtldi haben erklärt, dah flt |cdt« örl«den»oerm!ttlunge-2ingebot als unfreundlichen SM bttrachten rourdcn. (Stidinung oon Karl ffjtrpltn)

üm nicht 3Û früh 3U kommen, hat der (Berichtsooltyeher die Rolle des Örledensengcls übernommen.

(Jmroäl3urtg im 28ah1roefen
5He|r»r-7lu»ea n>IU au* dm <kfbr«*ll*«i da« Stimmen ermSgll*en und meint, man foll« bei Ihnen die Stlmmjettel auf einem SMgil*en tlnfammeln.

Oelchnung oon S. SotcoBltt |un.)

(3>er Rebelfpalter empfiehlt überhaupt die allgemeine 2înjoend«ng dltfes SRodus)

2ïïaa, fiand uf, de Gtimmjettelroage-n ifdi dünne!"

Der verscnmänte Srieden
«nZlaniI uncl Sn>n>>p«i«»i nodcin «klart, «tob v« >«<>«» Si^ctoniv-nnIttlungs-Ang-bol ol» unsi-eunclllà»» «KI o»l«i«»il>in i»0«I>«. tS»Iànun> v»» «arl «»»rplim)

Um nicnt zu früb zu kommen. Kot «Ze? Gsricktsooliziebei' à Rotte öes Srieöensengeis übernommen

Umwälzung im Wan.wesen
M«»,s'7iu^<i will au» klon »c»r«ti»<i»n cla» Stimmen «rmSgllctien uncl mein«, man soll» d»I >nn«n <»« Sllmmie»,! auf »in»m M0L«I<t>«n «Insamm-In.

lS-icnnung oon S. So,«»»»» jun.)

(De? Z!«deispoitsr smpsiekît überkaupt öie attgemsins Anwsnöung öieses Moöus)

Riaa, stanö uf. ös Stimmzsttelwage-n iscb öünne!"
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